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Kurztitel 

Pariser Verbandsübereinkunft (Lissabonner Fassung) 

Kundmachungsorgan 

BGBl. Nr. 385/1969 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 403/1969 

§/Artikel/Anlage 

Art. 6 

Inkrafttretensdatum 

30.11.1969 

Text 

Artikel 6bis 

(1) Die Verbandsländer verpflichten sich, von Amts wegen, wenn dies die Gesetzgebung des Landes zuläßt, 
oder auf Antrag des Beteiligten die Eintragung einer Fabrik- oder Handelsmarke zurückzuweisen oder für 
ungültig zu erklären und den Gebrauch der Marke zu untersagen, wenn sie eine verwechslungsfähige Abbildung, 
Nachahmung oder Übersetzung einer anderen Marke darstellt, von der es nach Ansicht der zuständigen Behörde 
des Landes der Eintragung oder des Gebrauchs dort notorisch feststeht, daß sie bereits einer zu den 
Vergünstigungen dieser Übereinkunft zugelassenen Person gehört und für gleiche oder gleichartige Erzeugnisse 
benutzt wird. Das gleiche gilt, wenn der wesentliche Bestandteil der Marke die Abbildung einer solchen 
notorisch bekannten Marke oder eine mit ihr verwechslungsfähige Nachahmung darstellt. 

(2) Für den Antrag auf Löschung einer solchen Marke ist eine Frist von mindestens fünf Jahren vom Tag 
der Eintragung an zu gewähren. Den Verbandsländern steht es frei, eine Frist zu bestimmen, innerhalb welcher 
der Anspruch auf Untersagung des Gebrauchs geltend zu machen ist. 

(3) Gegenüber bösgläubig erwirkten Eintragungen oder bösgläubig vorgenommenen 
Benutzungshandlungen ist der Antrag auf Löschung dieser Marken oder auf Untersagung ihres Gebrauchs an 
keine Frist gebunden. 


